
1526

Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr< 169.
Mittwoch den 26. Juli 1905.

(3040) 3 - 3 Z. 14.031.
Kundmachung.

I n Abänderung der hierortigen Kundma»
chung vl̂ m 16. Mai 1905, Z. 9299, wird zur
allgemeinen Kenntnis gebracht, daß die im
laufenden Jahre in skoselca in Aussicht ge»
nommene Pfeideprämiieruug nicht am 9. August
sondern

M o n t a g den 14. August 1 9 0 b
abgehalten werden wird.

K k. Landesregierung für Krain.
Laibach am 19, Juli 1905.

Der k. l. Landespräsident:
Viktor Freiherr von Hei« m p.

St. 14.031.

Razglas.
V deloviti premembi tukajšnjega ukaza

z dne 16. maja 1905, ät. 9299, se daje na
cböno znanje, da m tekočo leto namenjono
premiranje konj v Skofljioi ne bo 9. av-
gUBta t. ]., ampak

v pondel jek 14. dan avgus ta t. 1.
C. kr. deželna vlada za Kranjsko.

V Ljubl jani , dne 17. julija 1905.
C. kr. deželni predsednik:

Viktor baron Heln s. r.
(3092) "ä g. 3692.

Jagdverpachtung.
Das l, l. Ärar verpachtet vom 1. September

1905 angefangen, auf die Dauer von neun
Jahren und vier Monaten, somit b,s 31. De«
zember 1914, das in den Katastralgemeinden
Mühldorf. Kolbnih und Zandlach (k. k. Wirt<
schaftsbezirt Sachsenburg) gelegene Eigenjagd'
gebiet (Rehe, Gemsen, Auer-, V i r l . und Hasel-
wild) im unverbürgten Ausmaße von 674 7016 k»,
im schriftlichen Offertwege. ^ , «, .,

Ausrusspreis 240 k; zu erlegendes Vadium
120 l i . ^. . . ,

Die mit einem 1 k ° Stempel veyeheuen.
vonl Offerenten eigenhändig geschriebenen und
unterschriebenen oder von ihm und zwei Zeugen
unter ertigten. mit dem Vadium belegten Offerten,
in welchen der Osferent zu erllärcn hat, daß chm
die Pachtbedinanisse bekannt ul^d er sich denselben
unterwerfe und das; er an sein Anbot bls zur
amtlicheu Verständigung von dessen Annahme
oder Nichtanullhme gebunden ist, sind b,s
längstens

2 0. August l . I . ,
11 Uhr vormittags, bei der l. l . Forst- und Do»
mänen<Direltion in Wrz einzubringen.

Die Pachtbedingnisse liegen im Expedite
derselben und bei der l. l. Forst, nnd Domäne».
Verwaltuug in Sachsenburg zur Einstcht auf

K. l . Forst« u«d Domänen Direktion.
Görz. am 21. J u l i 1905.

(2915») 2 - 2 Z. 11401 ex 1905.

Kundmachung.
Die gegenwärtig in Uutersiska Umge°

buug Laibach. Nr. 111, aufgestellte Tabaktrafik
lommt iin Wege der öffentlichen Konkurreuz
zur Besetzung. Dieselbe darf nur m den Hau.
sern Nr. 15/92. 191. 208, 149, 143, 15'.». 100.
165, 166, 111. 209 oder in unmittelbarer
Nähe dieser Häuser ausgeübt werden.

Das Vadium beträgt 100 K uud ist beim
k. l. Laudeszahlamte in Laibach zu erlegen.

Die Offerte sind aus der vorgeschriebenen
Drucksorte zu versassen uud
b i s längstens den 12. August 1905
vormittags 11 Uhr, beim Vorstände der t. k,
Finanzdireltion in Laibach versiegelt zu über-
reichen.

I m übrigen wird sich aus die ausführ,
liche Kundmachung, enthalten im Amtsblatte
der «Laibacher Zeitung» Nr. 157 vom 12. Ju l i
1905, berufen.

K. t . Fina«z°Direlti°n.

Laibach am 29. I n n i 1905.

Št. 11.401 ex 1905.

Razglas.
S«<l;ij v Spodnji Šiški, ok raj Ljubljanska

okolica, fit. I l l , obstojeöa tobasina trafika se
podoli potcmi javnega pogajanja. I.sta se nine
oskrbovati le v hiftah St. 15, 92, 191, 208,
149, 143, 159, 160, 165, 166, 111, 209, ali
pa v neposredni bližini teb hiw.

Varößina znaša 100 K ter w im.-i polužiti
pri e kr. daželnem plačilnem uradu v Ljub-
ljani.

Ponudbe ij.'ij se spišojo na prodpisani
tiskovini in naj ne vlože zajiecatene pri pred-
stryniku c. kr. linančnepa ravnateljatva v
Ljubljani

n a j p o z n e j e do 12. a v g u s t a 1 9 0 5 ,
predpoludnem do 11. ure.

Vse drugo se nahaja v natančnem raz-
glasu, priobčenem v uradnem liatu Ijubljan-
skega časopisa št. 157 z dne 12. mal. srpana
1905.

C. kr. flnančno ravnateljstvo.
Ljubljana, dno 29. junija 1905.

(3046) 3-2 Präs. Z. 2751.
Konkursausschreibung.

I m Status der politischen Verwaltung
Krains gelangt die Stelle eines Oberbezirls»
arztes mit den Bezügen der VIII., eventuell
eine Sanitätskouzipisteustellc mit den Vezügen
der X. Rangsklasse zur Vesehuug.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ord->
nungsmähig instruierten, insbesondere auch mit
dem Nachweise der Kenntnis beider Landes'
sprachen belegten Gesuch«', und zwar falls sie
im öffentlichen Dienste stehen, im Dienstwege,
sonst aber unmittelbar hieramts bis zum

20. August 1 9 0 5
einzubriugen.

Bewerber, welche noch nicht im Staats-
dienste stehen, haben ihre Gesuche auch mit den
Nachweisen über Alter, Zuständigkeit, zurück-
gelegte Studien, körperliche Eignuug, sowie über
die mit Erfolg abgelegte Physikatsprüfung zu
belegen.

K. l. Landespriifidium für Krain.
Laibach am 20. J u l i 1905.

(2941) 3—3 Z. 8544.

Kuudmachung.
Der tiaiuische Landesalisschuß wird vom

5. Dezember l. I . an sämtliche Objekte des
L a n d e s s p i t a l s nebst Inventar neu versichern
lassen.

Nähere Daten über diese Versicherung sind
beim Landesbanamte zu erfahreu.

Offerte auf Übernahme der Versicherung
sind

b i s 15. August l. I .

beim Landesausschusse zu überreichen.
Vom krainischc» Landesausschusse.

Laibach, am », Ju l i 1905.

(2986)3-3 Z. 942B. Sch. R. !

Lehrst? llen-Ausschreilmng.
I m Schulbezirle Nadmannsdorf sind fol»

gende Lehrstellen mit den gesetzmäßigen Vezügen
defiuitiv, eventuell provisorisch zu besehen:

1.) Die Lehr> uud Leiterstelle an der ein<
llassigen Volksschule in Koprivmk. j

2.) Eine Lehrstelle au der zweillassigen
Volksschule in Vigaun,

3.) Eine Lehrstelle an der auf drei Klassen
erweiterten Volksschule in Bresnitz.

Die Kompetenzgesuche um eine dieser Stellen
sind im vorgeschriebenen Dienstwege bis längstens

5. August 1905

hieramts einzubringen.
An krainischen öffentlichen Volksschulen

noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Zeugnis den Nachweis
zu eibriugen. daß sie für den Schuldienst die
volle physische Eignung haben.

K. k. Bezirksschulrat Radmannsdorf am
9. J u l i 1905.

(3022) 3 - 3 Z. 1306.

ßehrftl-lle.
An der vierklassigen Volksschule in Sober»

schitz wird eine Lehrstelle mit den systemisierten
Vezügen zur definitiven, eventuell provisorischen
Veschuug ausgeschrieben.

I m kraiuischcn öffentlichen Vollsschuldienste
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staalsärztliches Zeugnis den Nachweis
zu erbringen, daß sie die volle physische Eignung
für den Schuldienst besitzen.

Gehörig instruierte Gesuche siud

bis 10. August 1905,

im vorgeschriebenen Dienstwege hieramts eiuzu«
bringen.

K. f. Bezirksschulrat Gottschee, am 16. J u l i
1905.

! (8079) 3—1 1>. 10/5

Amortisierung.
Auf Ansuchen des Julius Antosiewicz,

Monteurs in Laibach, wird das Verfahren
! zur Amortisicruug des dem Oefuchstellel
angeblich in Verlust geratenen Enteil-
scheines Nr. 3 des Kuxes Nr. X del
Ioachimstaler Kohlengewerkschaft einge-
leitet.

Der Inhaber dieses Anteilscheines
wird daher aufgefordert, seine Rechte

binnen einem J a h r e , sechs Woche«
u n d d r e i T a g e n ,

geltend zu machen, widrigens die Urkunde
nach Verlauf dieser Frist für unwirksaw
erklärt würde.

K. k. Landesgericht Laibach, Abt. W,
am 19. Ju l i 1905.

(3068) Firm. 864_,
Einz. I." 62/4.

Preraembe in dodatki k že vpisanii"
flrmam posameznih trgovcev in

družbenim flrmam.
Vpisala se je v register za firm9

posaraeznih trgovcev:
I d r ij a, Stefan L a p aj n e, trgovin*

s špecerijskim blagom, zdaj trgovin^1

z mešanim blagom, poljedelskirt11

pridelki in delikatesami. Vinko La'
pajne kot imetnik te tvrdke se vsle(1

smrti izbriše, vpiše se pa FranČiš^
Lapajne kot imejiteljica. — Lj ub'
ljana, 19. VII. 1905.

(3049) Z. 3146,

Iagdverpachtung.
Vom I. September 1905 ab gelangen im Bereiche der l . l . Forst- und Domänen-Direktion Görz die 2 nachstehend bezeichneten, tki"

eigenen, teils angepachteten Jagden um die unten verzeichneten Ausrufspreise, unter welchen Anbote nicht angenommen weiden, im schriftliche"
Ossertwege zur Pacht«, resp. afterpachtweisen Vergebung.

Es werden auch Offerte auf jede einzelne der zwei Jagden angenommen.

Vom Ärar angepachtete, vom Pächter
vorbehaltlich der im § 32 des Jagd»

^ ^ ^ « - . . > . 5 i . Gesetzes für Kärnten vom 4. August
Zu verpachtende Elgeniagdgebiete ^ , «. G. Nl. Nr. 15 ox 1903.

vorgesehen. Zustimmuug. respektive ^
Genehmigung zu übernehmender Jagd.

Volt« >.!"'«
Annähernder Wildstand

^ Forstwirtschafts. ^ d l o m p l e x ^ , „ Aus- Aus-

Vezirl i dauer 'ufs° Bezeichnung Mäche rufs.

( l . l . Forst, und Fläche p«is d^r ^ ^ p«is

Domänen. n ^ 1 _ ^ Gemeindejagd "

nate ^ ,

rund
1 Obervellach Iösserbodeu 161 10 50 . . . . 200 Stück Gemswild b0

4 Mo- 76 » Rehwild
nate 16 » Auerhähne

Birkwild
rund bis Haselhühner

2 , Rllgga. 1069 ° 350 Fragaut 376 31./XII 150 2b0
Weißenstein rechts der 1997

Moll

Sc. 1230 , 400

Die schriftlichen mit 1 l i - Stempel versehenen und außen als solche zu bezeichnende», von dem Offerenten eigenhändig geschriebenen "'
unterschriebenen, oder von ihm und zwei Zeugeil uuterfertigteu Offerte haben zu enthalten: ^

ll) Das für jedes der zwei Jagdgebiete (Iösserboden und Ragga°Weißenstein — letzteres mit der Gemeindejagd Fragant, rechts °
Mull) gemachte Anbot deutlich geschrieben in Ziffcrn und Worten; ^

li) die Erklärung des Offeicnten, daß ihm die Pachtbediugnisfe bekannt und er sich denselben uuterwerfc uud bereit sei, im 3'"^, ,„«
Annahme seines Anbotes auf Grund derselben, und zwar bei Vorhandensein mehrerer gemeinschaftlicher Osferenleu unter deren folidarer Haft"
für die Vertragsbedingungen den Pachtvertrag abzuschließen;

«) den Verzicht auf die Anuahme des Offertes innerhalb der im ß 862 a. b. G. V. bestimmten Frist; ,)
ll) das Vadium per 50 X (füufzig Kronen), für deu Jagdtomplex. Iijsserboden und von 250 X (zweihundert und fünfzig Kl0>>"

für den Iagdlomplex Ragga-Weißenstein mit der Fraganter Gemeiudejagd am rechten M M U f e r in Barem oder in pupillarmahigen Wertpapl"^'
welche, falls sie einen Kurswert besitzen, zu demselben nur insoweit angenommen werden, als dieser den Nominalwert des Papieres nicht ""
steigt; und

«) im Falle das Offert für einen dritten gemacht wird, dessen legale Vollmacht. , l -
Die Lizitationsbedingnisse können bei der l. l. Forst- und Domänen-Direktion in Gürz sowie bei der l. k. Forst- und Domäne"^

waltnng in Obervellach eingesehen, nähere Auskünfte bei der letzteren eingeholt und über vorherige Anmeldung das zu verpachtende Iagdge
auch besichtigt werden. ^

Die Offerte sind bis längstens 20. August d. I . v o r m i t t a g s 1 1 Uhr bei der l . k. Korst , und D o m ä n e n . D i r e l t i o «
V ö r z einzubringen, welche sich die Annahme oder Ablehnung derselben ohne Angabe von Gründen vorbehält.

B. k. Forst- und Domänen-Virektion.
Gorz, am 16. Juli 1905.
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ELTERN!
selche für ihre Söhne für das nächste Schuljahr in
•Laibach einen

m^* Kostort ̂ ß\
ttüt sehr guter Verpflegung, grossen luftigen Wohn-
räumen und fürsorglicher Aufsicht suchen, wollen
S!ch an Herrn C. J. Hamann in Laibach wenden,
Welcher aus Gefälligkeit Auskunft erteilt. (2696) 6-5

(3095) 3 - 1 St. 25.593.

Stanovanje v najem!
a V novo zgrajeni mestni hiši v Gradaških

ttlioah v Ljubljani je oddati za 1. avgusta ali
pa 1. nqvembra letos dye stanoyanji s tremi
sobamj in dve stanovanji s štirimi sobami s
pritiklinami in del vrta.

Povpraša naj se pri magistratnemu ekonomatu v
ttavadnih uradnih urah.

Mestni magistrat ljubljanski

due 22. julija 1905.

Handels-Akademie in Graz.
= = Gegründet 18G3. Künftighin Ktaats;mst;ilt. •

Die Absolventen genießen das Einjährig - Freiwilligenrecht. Der Bau eines
neuen, besteingerichteten Schulgebäudes ist im Zage.

Aufgenommen worden Absolventen von (Jntermittelschulcn sowie von Hürgerschulen (diese,
w e n n sie in don llauptgegunsliimlan „befriedigend" qualifiziert sind und nach Aufnalimsprüfung
aus Deutsch, Algebra und Keclinen. Termine liieflkr 15. Juli und 16. September); Ausnahmen aus
nridcrea gleichgestellten Kchulkategoricn sind von dor Bewilligung des Ministeriums abhängig. Das
Blfiche gilt tür den Üuerlntt aus einer höheren Mittelschulklasse in die zvveito Handelsakademie-
klasse. (Die .MinisterialgCKUcho sind bei der Direktion einzureichen ) Schulbeginn 18. September.

Mit der Anstalt ist ein e l n j . Ab l tnr ie i i te i ikurM (Beginn f.. Oktober) für Absolventen
V 9 n Ohermittelschulen und denselben gleichgostellten Lehranstalten verbunden, die sich kaufmän-
nischen oder industriellon Unternehmungen zuwenden oder die als Hochschlilor (Juristen; ihre
honntnissi zeitgemülJ eiwcitern wollen.

Auch freie, an keine bestimmte Vorbildung gebundene vaiizjttttriKC iun l Imlbjrtli-
r 'K« Knr.se für Herren und abgesondert für Damen werden abgehalten. (Heginn 18. September
und 15. Februar.)

Prospokto versendet und weitere Auskünfto erteilt die D l r e k t i o i i N k a n z l e i in <ärnz,
I Kaisi.rfeldgasso 25. (2927) 8—£

Wohnung1

bestehend HUR zwei Zimmern, Küche imd Zu-
gehOr, ist wegen Abreise in Idmut , Alter
Weg Nr. 11, za vermieten. (3070)3-2

(3071) S. 2/5
8.

Naznanilo.
V konkurzu dr. Julija Guština,

bivšega c. kr. noturja v Crnornlju, se
je potrdil po predlogu upnikov, ki so
došli k naroku, za upravnika mase
gospod Oto Ploj, c. kr. notar v ör-
noralju, ter se je postavil za njegovega
namestnika gospod Andrej Lackner,
hotelir v Örnomlju.

C. kr. okrožna sodnija Rudolfovo,
odd. I, dne 20. julija 1905.

Hy** Vertrauenswürdiges

Fräulein
der deutschen, französischen, italienischen und
slovenischen Spracho vollkommen mächtig' sowie
in der einfachen und doppelten Buchführung
und Bilanz bewandert, mit Vorzugszeugnissen,
sucht a l s Buchhaltepin dauernden
Posten. Adresse in der Administr. d. Ztg.

(3085) 3-2

(3067) Firm. 857
firm. p. 017261/1.

Vpis firme posamezuega trgovea.
Vpisala se je v register za lirme

posameznih trgovcev:
T r a t a pri Škof j i loki , F. Hain-

r i c h a r , trgovina % lesom, ogljem
in mešanira blagom. Imetnik Franc
Hainrihar. — Ljubljana, 19. VTL
1905.

Wohnungen
bestehend aus zwei Zimmern und Küchen im zweiten
und dritten Stock, und eine mit einem Zimmer und
Küche im vierten Stock, sind im Hause Nr. 1 am

Marienplatze

mp** sofort, event, für später, zu vermieten. "*W
Näheres bei Adolf Hauptmann. (2994) 8

• • • • 'S ^ f e ^
• •JT^H^I^H Unentbehrlich in ^ ^ >
• • ftS•'• IM Jeder Küche. W l
H H H H ^Jr Wfr

^K f) Sofortige Bereitung ^ o ty
^ B U bester Bouillon. JS^^r

^ ^ Verbessert Suppen, B T B i ^ B ^ a ^ % B *
^Au Saucen, Gemüse etc Js l ^ S I S S C l I "

^ ^ Extract.
(425) 15-9 ^^^^mmm^m^^^ C£)

Bis 8. August 1905, mittags 12 Uhr, muss das Geschäfts-

lokal der Firma A, Primožič, Laibach, Rathausplatz, ge-

räumt sein, weshalb von Samstag den 22. Juli 1905 an die

vorhandene Sommer-Mode war e, Seidenstoffe, Blusen, Teppiche,

Garnituren etc. zu jedem annehmbaren Preise zum Ver-

^j£<J£d£d£d£j£tMd£ kaufe kommen. <t£d£d£d£<j£<M<*£d£d£
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Zwei U m
einer l'iir die Druckerei und einer für das
Papier- u. Oalanleriewareugescbttft,
werden hui Fr. Iglič, Ratluiusplat/, Nr. 11,
HO fort Hul'geiionimeu. (3093) 8—1

Wohnung
V^^ gesucht **W}
bestehend aus drei großen, eventuell zwei
großen u. zwei kleineren Zimmern, Vorzimmer
und Zubehör, womöglich mit Gartenbeniitzunj;1.

God. Zuschriften nnter A. W. an die Ad-
ministration d. Ztg. (3091)

Schone Wohnung
bestehend aus drei großen Zimmern, Dienst-
boten/immer narnt allem Zugehör und Garten-
anteil, ist im I. Stocke des neuen Hauses an
der KeNselstrasse Ifir. 20 Mogleich od.
z u m Noveiuber tern i in zn vergeben.
Näheres liesselstraßu 30, Parterre. (3084) 3-1

Geld-Darlehen
retil), ia.Hc.!i und sicher besorgt JKapital-
K r c r i i t h n r e a u 2S» JB&flAaa*«i Prntf,
9«H— i. (3086) 3—1

Wohnung
bestehend aus einem Zimmer und Küche, ist
z u m A n g u s t t e r m i u zn v e r m i e t e n .
Anzufragen Cigalegasse Nr, 3. (2810) 4

•j: Gegründet 1842. £h

\\ Wappen-, Schriften- |
\\ und Schildermaler ^
| Brüder Eberl j
£ Laibach :|:
:|: Miklošičstrasse Nr. 6 i\:
h Ballhauagasse Nr. 6. ''s

:•: Telephon 154. (4556) 297—208 £:;
»*.n 7-.-1-n.rpjy :.i——»1Mtn**l*m-*- - r — T - m i — n • mm •*• i

O^^H^C-« > i m > <»•<•#-»«»»
< > Die f

; [ Landschafts - Apotheke t
I, „Zur Maria Hilf" n

|; des diploft. Apothekers M. Leustek ] |
<> Laibach, Resselstrasse Nr. 1 •
f BübKii del U M « Kaissr Franz Josel-JuliiläunisiiiMiil

< > empfiehlt (4055) 42 ' '
(> ihre eigenen bestbckauuteii, beliebten * '
11 nnd sicher wirkenden i >

;; Zahn-. Mund- und Gesichts- \\
o Reinigungsmittel, und «war: <>

AntiseptiMvlieM

# l f lclUUblllC in Flacons i 1 K; °
< > Jll6l0llS1116 in Schachteln k 60 1); °

^ M e l O U S l l i e in Tiepeln ä 70 h ; <'
Ilifni«%«« « * M A Gesichtsseife

< > m e i o u s i n e per suck ?o L. <•
J| Alleinerzeugung und Depot. \\
o Täglich zweimaliger Postversaud. ,,

^ Ä DE5 APOTHEKERS « | |

^PICCOLIiNlAIMCira^
i ö » ist ein vorzügliches J ^ i
^ C NATUR-PRODUCT. J$J

Prciskuruiit gratis. (i»ü7)j2

l l TIT171?l?17 i r A M 1H7T TküC 8
| von (3051) 8—4 i

I Oskar E M I
% Bucüscümnct yon Hans Kalinsteiner i
| Preia K 180 g
;! mit Postzusendung K l'9O. S
0 Zu beziehen von so

1 Ig.v. Kieinmayr & Fed. Bambergs |
^ Buchhandlung in Laibach. |

Am Rathausplatz
ist mit 1. November

ein modernes, grösseres

Geschäfts-
l n l r a l z u = = i
l U l i C l l vergeben.!
Adr. in d. Administr. d. Ztg. (2932) 6-5

Sehr schöner Besitz
i vom Hauptbahnhofe 10 Minuten, vom Zentrum

der Hchünen gesunden Stadt Marburg a. D.
i 20 Minuten Gehzeit entfernt, wird Familien-
verhjiltnisne wegen verkuul ' t . Zu demselben
gehören eine nette, Winter und Sommer be-
wohnbare Villa, ein Wirtschaftsgebäude und

! 872 .Joch Grundflächen. Zuschriften unter
„St' l ir Mcliüner iteNitx" an J o h a u u
<«4lisser, Annoncen- u. Zeitungs - Expedition
in i l larbur^ a. I>. (2972) 4—3

Wohnung
im II. Stocke, bestehend aus vier Zimmern

* und Zughör, neu hergerichtet, iwt sol 'ort
zu v e r m i e t e n . Näheres ist beim Eigen-
tümer Franz Dolenz, Laibach, Alter Markt
Nr. 1, au erfragen. (3024) 3—3

Schöne, moderne

Wohnung;
bestehend aus vier Zimmern nebst allum Zu-
gehör und freier Sit/.gartenbeniitzung, ist im
H a u s e N r . 19, H i l a c h e r g a s s e , gegen
über der Landesregierung, sofort "der zuin
Novembertermin zu vermieten.

Anzufragen dortselbst, Parterre rechts.

Cunard-Line. Ersto direkte Schnelldampfer-
fahrt Triest — New-York und retour.
Ozean fahrt zirka 8 Tage. Vorzügliche hei-
mische Kost, Getränke und 100 kg Reise-
gepäck schon ab Laibach frei. Hequemste und
gegenwärtig billigste Reiseroute von Österreich
nach Amerika. Wegen der Auskünfte und
Fahrkarten wende man sich an die H a u p t -
agentur der Cunard-Line, Laibach,
N e u g a s s e 3 (nächst dem Cafö Europa). Kiste
und einzige: Passagierlinie nach New-York mit
10 000 Tons-Doppelschrauben-Dampfürn.

(5024) 26

• Behördlich genehmigter •

Einjähr.- Frciw.- flspirantenhurs
in Laibach, Erjavecgasse Nr. 12. (2T]

Auskünfte erteilt und Prospekte versendet auf Verlangen der Kurs-
leiter A. Weinlich. — Beginn des neuen Kurses am I. Oktober.

PV* Sämtlichem
UJP̂  Modewaren
P*^pr^ wegen vorgerückter Saison

J | M ^ r ^ t ^ Preisen empfiehlt M

Wp[ Ernest Sark
^ ^ ^ * Burgplatz Nr. 3.

(SJöiiS) 12

(3089) 3-2 P. I 143/5

Razglas Javue dražbe.
V kuratelni zadevi K a r o l i u e Rozmiiu, uraclnika vdovo v Ljubljani, vraila se bo'le

v.sled naroeila c. kr okrajne sodnije v Ljubljani z dno 23. jultja. 1905, st. P. I - i-i
due 28. in 30. jiilija t. 1. ob 3. uri popoliidne

javna dra/,ba liiHue In kuhiiijslce oprave, obleke, peri lu in drobnar i je ü!i

bivališču kurandinje na Prul ja l i št. 12.

Kupci imajo skupilo takoj v roke podpisanega sodnega koinisarja vplačati in kupljefle

reči odstraniti. „ , , . , . . . . , , . . ; :
Z a c. kr. nkrajno s o a n 1 j o v L j u 1) 1 j a »'

Ivan Plaiitan
c. kr. notar kot sodni komisar.

. . ,,,c: ^ " ^ n n n Q H i Nur echt c
w,enn, ie,de ,

U A I I QoisllnCTI^^HlTJN^III Schachtel und
IflUII O Ü I U •^J^.mJlA^^jLljBŽ jedes Pulver A. Molls Schutzmarke

«• ' — - — - - B B M H B I B B M B W und Unterschrift trägt.
Molls Seidlitz - Pulver sind für Magenle idende ein unübertreffliches

Mittel, von den Magen kräftigender und die Verdauungstätigkeit steigernder Wirkung
und als milde auflösendes Mittel bei Stuhlvers topfung allen drastischen Purgativs.
Pillen, Bitterwässern etc. vorzuziehen. (5225) 52—28

I»reis ,'der Orißinal-Sckaclitel ß K.
— — — — Falsifikate werden geriohtlloh verfolgt.

. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ——j N u r ecl lt w e n n iea*e Flasche
gm^JHjHF^QnrantWSinU.Sll lZ. Marke trägt und mit der Bleiplombe
™MMBMIM J <A. Moll» verschlossen ist.

Molla Franzbranntwein und Salz ist ein namentlich als schmerz-
st i l lende Einre ibung bei Gliederreißen und den anderen Folgen von Erkältungen
bestbekanntes Volksmittel von muskel- und nervenkräftigender Wirkung.

I*reis der plombierten Orieinal-inaaclie ü l-ÖO.
Hauptveraand durch

Apotheker A. MOLL, k. u. k. Hoflieferant, Wien, Tuchlauben.
In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich A. MOLL« Präparate.

Depots: Lalbaoh: Uhald von Trnköczy, Apotheker; M. Leustek, Apotheker; Stein:
Jos. Močnik, Apotheker; Rudolf8wert: Jos. Bergmann, Apotheker.

franz Dolenc in Caibach
Alter Markt Nr. 1.

Den hochverehrten p. t. Bewohnern von Laibach und U 1 0 '
gebung erlaube icli mir anzuzeigen, daß ich wegen andenveitigel1

Unternelimens mein Manufakturwarengeschäft auf2ü'
lassen beabsichtige und daß sämtliche Vorräte zu außer"
gewöhnlich billigen Preisen abgegeben werden.

Insbesondere erlaube ich mir die neuesten Rock- l l11

Hosenstoffe, Damenkleiderstoffe, Waschstoffe, Perfc*"
line, Zephire, Batiste, Oxforde, Chiffone, Garniture**
Teppiche, Läufer, Bettdecken und Kotzen, Hemde*'
Kragen und Krawatten — alles in guten Qualitäten " "
bestens zu empfehlen.

Dem geneigten Zuspruche mich bestens empfehlend

hochachtungsvoll F r a n z X > o l e U ^
a**) is Alter Markt Nr. 1.

D r u c k u n d N e l l a « v o n J g . u. K l e i n m a h l ^ F e d . V a m l ' e r « .


